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„Turnier dauerhaft in Rotenburg etablieren“
RSV-Präsident Peter Grewe freut sich auf attraktives Teilnehmerfeld

Liebe Fußballfreunde, liebe Turnierteilnehmer,

 

-

 

 

 1. Vorsitzender
Rotenburger Sportverein

wöhnlichen Engagements von Klaas Rathjen und Jörg Niepel sowie dem restli-
chen Organisationsteam sind wir auf einem super Weg, dieses hochkarätig 
besetzte Turnier dauerhaft in Rotenburg zu etablieren und den Bekanntheitsgrad 
von Rotenburg als fußballbegeisterte Stadt zusätzlich zu unterstreichen. Hierfür 
gebührt dem Organisationsteam sowie allen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern unser allerherzlichster Dank.

Mein ausdrücklicher Dank gilt weiterhin allen Unterstützern und Sponsoren, 
ohne deren Engagement dieses Turnier nicht hätte stattfinden können. Allen 
voran ist hier natürlich der Namensgeber und Hauptsponsor dieses Turniers, 
McDonald´s Rotenburg, vertreten durch Herrn Sebastian Wassermann, zu 
nennen.

Ich wünsche allen Gästen sowie den Spielern und Verantwortlichen einen ange-
nehmen Aufenthalt in unserer Kreisstadt Rotenburg (Wümme) und einen tollen 
Turnierverlauf mit vielen interessanten Spielen.

im Namen des Rotenburger SV begrüße ich alle Mann-
schaften und Zuschauer ganz herzlich zum dritten 
McDonald´s-Cup bei uns im Rotenburger Ahe-Stadion.

Nach den Veranstaltungen in den vergangenen beiden 
Jahren ist es dem Organisationsteam gelungen, das 
Teilnehmerfeld im Vergleich zu den Vorjahren noch 
einmal erheblich aufzuwerten. Dank des außerge-





auf die Beine stellen und damit Euch, liebe Fußballerinnen und Fußballer, ein 
unvergessliches Erlebnis ermöglichen. Das Turnier ist Werbung für den Sport 
und für unsere Heimat. Die Teilnehmerfelder und das bunte Rahmenprogramm 
versprechen hochkarätige Begegnungen und viel Spaß. Vor diesem großartigen 
Engagement kann man nur den Hut ziehen und Danke sagen. 

Fußball begeistert uns alle, schafft Begegnungen, vermittelt Werte und stärkt 
den Zusammenhalt. Wenn man als Mannschaft zusammenarbeitet und sich 
gegenseitig in schwierigen Situationen unterstützt, kann man erfolgreich sein. 
Das gilt im Fußball und in allen anderen Lebensbereichen. Gerade in den aktuell 
polarisierten Zeiten, in denen es in unserer Gesellschaft zu oft um ein Gegenein-
ander geht, ist es ein starkes Zeichen, dass beim McDonald's-Cup in Rotenburg 
das Miteinander im Vordergrund steht. Es gibt schließlich nichts Schöneres, als 
sich mit anderen Menschen über die gemeinsame Leidenschaft für Fußball 
auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen. 

Ich wünsche allen Mannschaften ein erfolgreiches Turnier mit vielen Toren und 
eine tolle Zeit in Rotenburg.

Beste Grüße
Lars Klingbeil (SPD)
Mitglied des Deutschen Bundestages

Liebe Fußballerinnen und Fußballer, liebe Trainer-
innen und Trainer, liebe Familien und Freunde,

inzwischen ist der jährliche McDonald's-Cup zu 
einem echten Pflichttermin im Rotenburger und 
überregionalen Jugendfußball geworden. Es ist 
beeindruckend, was die ehrenamtlich Engagier-
ten und Sponsoren Jahr für Jahr in Rotenburg

„Ein unvergessliches Erlebnis“
Vize-Kanzler Lars Klingbeil sieht McDonald´s-Cup als tolle Werbung für den Sport

5



6

Es matcht! Treffender lässt sich die tolle Zusam-
menarbeit zwischen Sebastian Wassermann als 
Franchisenehmer von McDonald´s Rotenburg und 
dem Rotenburger SV nicht beschreiben. Im Inter-

„Ich bin definitiv 
ein Fan geworden“
Wassermann lobt Zusammenarbeit mit dem 
RSV und gibt Versprechen für die Zukunft

view blickt der glühende BVB-Fan auf unvergessliche Momente aus dem 
Vorjahr zurück und spricht über seine Wertschätzung für die Verantwortlichen 
des RSV sowie seine ganz persönlichen Stadionerlebnisse.

Erstmals waren Sie im vergangenen Jahr beim McDonald's-Cup selbst vor Ort. 
Gibt es Bilder, die Ihnen sofort wieder in den Kopf kommen, wenn Sie an den 
Turniertag zurückdenken?

Ja, es gibt einige Eindrücke, die sofort wieder in den Kopf kommen, wenn ich an 
den Turniertag denke. Besonders die Begeisterung der Kinder, die mit so viel 
Leidenschaft dabei sind, ist mir im Gedächtnis geblieben. Aber auch die tollen 
Momente mit den Familien und den Fans, die das Event zu einem echten Gemein-
schaftserlebnis gemacht haben, sind unvergesslich.

Beim Rotenburger SV bringt man Ihnen und Ihrem Team nicht nur für die finan-
zielle Unterstützung, sondern vor allem für die tolle Zusammenarbeit eine 
große Dankbarkeit entgegen. Ist es für Sie ein normales Sponsoring oder geht 
es vielleicht schon darüber hinaus?

Die Leidenschaft und das Engagement, das die Verantwortlichen des RSV in den 
McDonald´s-Cup einbringen, ist einfach ansteckend und verdient unseren höchs-
ten Respekt. Zudem werden wir in die Planungen einbezogen und können Ideen 
einbringen. Die Zusammenarbeit auf Augenhöhe macht es zu einer echten 
Partnerschaft. Wir sind stolz, den Rotenburger SV auf seinem Weg zu unter- 
stützen.
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Was verspricht sich ein junger Unternehmer wie Sie von diesem Sponsoring 
und der grundsätzlichen Zusammenarbeit mit dem Rotenburger SV?

Als Unternehmer sehe ich in diesem Sponsoring die Chance, Werte wie Teamar-
beit, Fairness und Engagement zu fördern, die sowohl im Fußball als auch in der 
Unternehmenswelt von großer Bedeutung sind. Es geht darum, nicht nur den 
Verein zu unterstützen, sondern auch einen langfristigen Beitrag zur Gemein-
schaft zu leisten.

Ist der Erfolg eines solchen Sponsorings für Sie in irgendeiner Form messbar?

Ja, der Erfolg lässt sich messen, aber nicht nur in Zahlen. Es geht nicht nur um 
Sichtbarkeit und Markenpräsenz. Der wahre Erfolg zeigt sich in der positiven 
Wirkung auf die lokale Gemeinschaft, in der Begeisterung der Teilnehmer und 
Zuschauer sowie im Wachstum des Vereins. Das sind die Werte, die uns lang- 
fristig interessieren.

Täuscht der Eindruck also nicht, dass Sie sich direkt nach dem ersten Jahr zu 
einem echten McDonald's-Cup-Fan entwickelt haben? 

Nein, der Eindruck täuscht nicht. Ich bin definitiv ein Fan geworden! Der McDo-
nald’s-Cup hat nicht nur eine große sportliche Bedeutung, sondern auch eine 
starke emotionale Komponente. Die Begeisterung und der Teamgeist, die in 
diesem Wettbewerb aufeinandertreffen, haben mich wirklich überzeugt.

Welchen Bezug haben Sie zum Rotenburger SV und allgemein zum Fußball? 
Waren Sie selbst mal aktiv?

Der Rotenburger SV ist ein Verein, der für mich persönlich viel Sympathie 
ausstrahlt. Dieses Gefühl der Gemeinschaft hat mich schon immer mitgerissen. 
Als Spieler habe ich selbst nicht auf dem Feld gestanden, aber das Fußballfieber 
hat mich trotzdem nie losgelassen. Ich bin seit Jahren regelmäßig im Stadion 
und genieße jedes Spiel – egal, ob mein Team gewinnt oder verliert, die Atmo-
sphäre dort ist einfach einzigartig. Es gibt nichts Besseres, als das Stadion zu 
betreten, die Fans zu hören und dieses gemeinsame Erlebnis zu teilen. 
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Gibt es vielleicht auch Werte von McDonald's, die sich im Turnier wiederspie-
geln?

Ja, definitiv. Werte wie Teamgeist, Fairness und Chancengleichheit spielen 
sowohl im Turnier als auch in unserer Unternehmensphilosophie eine große 
Rolle. Wir möchten junge Menschen dazu ermutigen, ihre Ziele zu verfolgen und 
als Team zusammenzuwachsen – sowohl auf dem Spielfeld als auch im Leben.

Können Sie den Verantwortlichen des Rotenburger SV Hoffnung machen, auch 
im kommenden Jahr wieder als Namensgeber und Hauptsponsor zur Verfü-
gung zu stehen?

Wir schätzen die Zusammenarbeit sehr und planen definitiv, auch beim nächsten 
Mal wieder dabei zu sein. Die Partnerschaft mit dem Rotenburger SV ist uns sehr 
wichtig, und wir sind gespannt auf das nächste Kapitel des McDonald's-Cup.

Was wünschen Sie sich persönlich für den McDonald's-Cup 2025?

Für 2025 wünsche ich mir, dass der Cup noch größer wird, dass noch mehr junge 
Talente die Möglichkeit bekommen, sich zu zeigen, und dass die positiven Werte 
des Sports – wie Respekt und Teamarbeit – weiterhin im Mittelpunkt stehen. Es 
wäre großartig, noch mehr Menschen für den Cup zu begeistern und das Turnier 
zu einer noch nachhaltigeren Veranstaltung zu machen.
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Regionales Turnier
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In der U10 III des Rotenburger SV geht es um mehr als nur Tore und Tabellenplätze – 
hier zählen vor allem Herz, Zusammenhalt und Leidenschaft. Unsere Trainer Yama 
Sakhizadah, Daniel Osei sowie Erijona und Erona Hasanaj begleiten die Kinder nicht 
nur fußballerisch, sondern auch menschlich auf ihrem Weg.

Auch wenn wir leistungsmäßig nicht ganz an unsere Erste oder Zweite heranreichen, 
kämpfen wir mit voller Energie, trainieren fleißig und geben auf dem Platz alles. Unser 
Ziel: als Mannschaft zusammen wachsen, gemeinsam Siege feiern – und Niederla-
gen mit erhobenem Kopf meistern.

Wir sind stolz auf unsere engagierten Kids und freuen uns auf den McDonald’s-Cup!

Rotenburger SV III: 
Stets mit voller Energie und Leidenschaft
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Inmitten des sogenannten Elbe-Weser-Dreiecks liegt die Gemeinde Heeslingen mit 
circa 4.700 Einwohnern. Der Heeslinger SC ist auch über die Region hinaus bekannt 
für guten und erfolgreichen Sport auf hohem Niveau und Anlaufstelle für Sportler, 
Familien und Ehrenamtliche aus den umliegenden Dörfern und Gemeinden. Was 
den Heeslinger SC besonders auszeichnet, ist neben dem großen Engagement der 
ehrenamtlichen Mitglieder vor allem das „Wir-Gefühl“, welches durch alle Sportarten 
hinweg gelebt und präsentiert wird. Auch im Jugendfußball ist der Heeslinger SC 
mit einigen Mädchen- und Jungenmannschaften breit aufgestellt. 

In unserer U10 steht vor allem der Teamgeist im Vordergrund. Unser Team besteht 
aktuell aus 21 Spielern und wird von unseren Trainern Nils Kreykenbohm und Chris-
toph Matthies trainiert. Wir haben uns in der Hinserie für die Kreisliga qualifiziert 
und freuen uns darauf, uns dort mit den besten Mannschaften des Landkreises zu 
messen. Für uns stehen der Spaß und Einsatzzeiten für alle Spieler im Vordergrund, 
aber natürlich freut man sich umso mehr, wenn man Spiele erfolgreich bestreiten 
kann. Geht ein Spiel verloren, ist es nun mal so, denn Verlieren gehört eben auch zu 
unserem Sport dazu. Egal, ob Sieg oder Niederlage, unsere Jungs klatschen immer 
mit dem Gegner ab, denn Fairplay ist Teil unserer Philosophie. 

Unsere Jungs fiebern dem McDonald´s-Cup bereits entgegen und freuen sich drauf, 
sich mit anderen Mannschaften aus der Umgebung zu messen. Sie werden alles 
versuchen, um den Titel aus dem vergangenen Jahr zu verteidigen.

Heeslinger SC:
Spaß und Einsatzzeiten für alle Spieler
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Wir vom JFV Union 18 aus der Samtgemeinde Sottrum freuen uns wie jedes Jahr 
auf dieses absolute Saison-Highlight. Auch in diesem Jahr bildet der McDo-
nald´s-Cup unseren Saisonabschluss, und nach unserer Niederlage im letztjährigen 
Finale gegen den Heeslinger SC sind wir besonders motiviert, den Pokal wieder 
zurück „nach Hause“ zu holen.

Unser Jahrgang ist mit 30 Kindern einer der größten des Vereins. Trainiert wird bei 
uns zweimal die Woche. Wir können mit unseren fünf Trainern ein tolles und alters-
gerechtes Training in kleinen Gruppen anbieten. An den Wochenenden nehmen wir 
mit zwei Mannschaften am Ligaspielbetrieb teil, sodass alle Kinder genügend Spiel-
zeiten bekommen können. 

Das Jahr 2025 begann für unsere U10 sehr erfolgreich. So haben wir den Con.-Cup 
in Rotenburg und die Hallenkreismeisterschaft gewonnen. Auch in der Kreisliga 
wollen wir wieder ganz oben mitspielen und uns spannende Spiele unter anderem 
mit dem RSV liefern. 

Wir bedanken uns bei allen Organisatoren, Sponsoren, Eltern und Helfern für dieses 
super Highlight und wünschen allen Beteiligten ganz viel Spaß.

JFV Union: Von der Wümme bis zur Wieste
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Wir, die Kicker der JSG Fintau, freuen uns riesig, wieder beim McDonald´s-Cup 
starten zu können. Dieses außergewöhnlich tolle Event bildet für unsere jungen 
Kicker ein absolutes Highlight zum Saisonabschluss.

Unser Team der U10 besteht zur Zeit aus 15 Spielern und drei Trainern aus den drei 
Orten Stemmen, Helvesiek und Lauenbrück in der Samtgemeinde Fintel. Durch die 
komfortable Situation mit drei Trainern ist es uns mittlerweile möglich, den Kindern 
möglichst viel Aufmerksamkeit zu schenken und sie entsprechend zu fördern und zu 
unterstützen. Dabei freuen wir uns über jedes Kind, das mit uns kicken möchte.

Wir trainieren zweimal in der Woche in Stemmen und absolvieren möglichst viele 
Freundschafts- und Punktspiele, damit alle Kinder möglichst viel Spielzeit erhalten. 
Unser Ziel ist dabei, dass die Kinder sich entsprechend der gesammelten Erfahrun-
gen in den Wettkämpfen möglichst gut weiterentwickeln. Oberste Priorität ist für uns 
jedoch, den Kindern mit Spaß und Leidenschaft die Grundlagen des Fußballs und 
Fairplays im Teamsport zu vermitteln.

Diese positive Entwicklung spiegelte sich in der jüngeren Vergangenheit auch in dem 
einen oder anderen sportlichen Erfolg wider. So haben wir als eine der kleinsten 
Jugendspielgemeinschaften des Landkreises unter anderem das Hallenturnier der 
JSG Gnarrenburg gewonnen und bei den Hallenkreismeisterschaften eine tolle 
Endrunde gespielt. Dabei haben wir mit den vermeintlich „größeren“ Vereinen auf 
Augenhöhe agiert.

Vielen Dank nochmal an das gesamte Team des RSV für die Einladung und hervorra-
gende Organisation dieses herausragenden Events. Wir können es kaum erwarten, 
wieder beim McDonald´s-Cup antreten zu dürfen.

JSG Fintau: Mit den „Großen“ auf Augenhöhe
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Ein herzliches „Moin Moin“ an alle Sportfreunde. Wir sind die U10 der JSG Heidetor, 
einer Jugendspielgemeinschaft aus den Vereinen SSV Wittorf, SV Schwitschen, VfL 
Visselhövede und MTV Jeddingen. In unserem Verein gehen Kinder gemeinsam 
ihrer größten Leidenschaft nach und üben ihren Lieblingssport aus. So auch im 
Jahrgang 2015. Mit viel Engagement und Spielfreude konnten wir im vergangenen 
Jahr die Tabellenspitze der Qualifikationsrunde für die Kreisliga erklimmen und 
freuen uns als Belohnung auf viele tolle neue Gegner in der Kreisliga. 

Im Training und im Spiel wachsen wir immer mehr zusammen und versuchen, mit 
der Liebe zum Sport dazuzulernen und uns weiterzuentwickeln. Natürlich darf bei 
allem Ehrgeiz nicht der Fairplay-Aspekt verloren gehen. Darum versuchen wir immer, 
sauberen und fairen Fußball zu spielen. Sollte es trotzdem mal einen zu harten Zwei-
kampf geben oder eine Grätsche schlecht platziert worden sein, liegt das wohl eher 
an einer Fehleinschätzung und beinhaltet keinerlei Absicht. 

Wir freuen uns auf den McDonald´s-Cup und fiebern diesem aufregendem Event 
bereits entgegen.

JSG Heidetor: 
Mit Spielfreude an die Tabellenspitze 
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Auch von uns ein freundliches „Moin“ aus der unmittelbaren Nachbarschaft! Wir 
sind die JSG KAWU und freuen uns riesig, bereits zum dritten Mal an diesem groß-
artigen Turnier teilnehmen zu dürfen! Unsere Jugendspielgemeinschaft setzt sich 
aus den Ortschaften Kirchwalsede, Ahausen, Westerwalsede und Unterstedt 
zusammen und feiert in diesem Jahr ein ganz besonderes Jubiläum: 40 Jahre JSG 
KAWU! Damit gehören wir zu den ältesten Jugendspielgemeinschaften im Kreis 
Rotenburg.

Unter der Leitung unserer Trainer Dima Kriger und Dominik Meyer trainieren wir 
jeden Freitag in Unterstedt. Neben unserem sportlichen Ehrgeiz legen wir großen 
Wert auf Fairplay, Respekt und einen starken Zusammenhalt – sowohl auf als auch 
neben dem Platz.

Wir freuen uns auf spannende Spiele und viele tolle Begegnungen. Ein herzliches 
Dankeschön geht an den RSV für die Einladung und insbesondere an Klaas Rathjen 
und sein Orga-Team für die großartige Organisation dieses Events.

JSG KAWU: 
Teamgeist und sportlicher Ehrgeiz
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Wir E-Junioren der JSG Gnarrenburg – sind mit Herzblut und Teamgeist in der 
1. Kreisklasse am Ball! Unsere JSG ist ein Zusammenschluss der Sportvereine der 
Gemeinde Gnarrenburg – mehr Gemeinschaft als bei uns geht nicht! Hier wird 
gekämpft, kombiniert und gejubelt.
 
Unter der Regie von Trainer Kai Homburg, einem echten TSV Gnarrenburg-Urgestein, 
Betreuerin Daniela Homburg, die das Team seit der Gründung 2021 begleitet, und 
mit Kjell Homburg sowie Johannes Busch, die beide mit viel Engagement coachen 
und motivieren, wächst unsere Mannschaft von Jahr zu Jahr stärker zusammen.
 
In der Qualifikationsrunde der Saison 2024/25 hat unser Team bewiesen, was in ihm 
steckt – Vize-Meisterschaft erkämpft, ungeschlagen das Ziel fest im Blick! Unser 
Spielstil? Leidenschaftlich, kämpferisch, aber immer fair!
 
Neben dem Spielfeld sind wir als Team unschlagbar: Unser Happy-New-Year-Turnier 
am ersten Januar-Wochenende ist längst Tradition und gemeinsame Ausflüge, ob 
ins Millerntor- oder Weserstadion oder ins Jump House, sorgen für jede Menge 
Teamspirit!
 

JSG Gnarrenburg: 
Teamgeist und voller Einsatz

 



Collins
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Wir sind die U10-Mädchen und -Jungen der JSG Westerholz/Hetzwege und 
wahrscheinlich die kleinste Spielgemeinschaft im Kreis Rotenburg (Wümme). Mit 
circa 20 aktiven Kindern aus den Jahrgängen 2015 und 2016 spielen wir aktuell die 
Meisterschaftsrunde in der 2. Kreisklasse des Kreises Rotenburg. Zudem wird ein 
wöchentliches Training durch die zwei lizenzierten Trainer auf dem Sportplatz in 
Hetzwege angeboten.

Gegründet wurde die Spielgemeinschaft bereits im Jahre 1970 mit dem Ziel, einen 
attraktiven, soliden und zukunftsorientierten Jugendspielbetrieb zu schaffen. Spiel, 
Spaß und die Gemeinschaft sollten immer im Vordergrund stehen! Mit wenigen 
Kindern gestartet, wächst die Spielgemeinschaft stetig. Aufgrund des durchdachten 
und umgesetzten Ausbildungskonzeptes außerhalb des Leistungsprinzips findet 
jedes Kind einen Platz in unserer Gemeinschaft. Unser Einzugsgebiet erstreckt sich 
über die beiden Hauptvereine, dem TuS Westerholz sowie dem SV Germania Hetzwe-
ge/Abbendorf, mit den anliegenden Dörfern Wittkopsbostel, Westeresch, Borchel, 
Sothel und Jeersdorf. 

Mit aktuell rund 100 Kindern und Jugendlichen in den Altersklassen U7/8, U10, U13, 
U15, U17 sowie der U18 bieten wir allen interessierten Jungen und Mädchen aus der 
Umgebung die Möglichkeit, das Fußballspielen von der Pike auf zu erlernen. Gemäß 
unseres Leitbildes „Gemeinschaft fördern, Kameradschaft stärken, Vereine verbinden“ 
geben wir jedem Kind die Möglichkeit, sich fußballerisch auszuprobieren und eine 
Gemeinschaft im Sinne des Breitensports zu erfahren. 

Der eigens für den Jugendfußball in der Spielgemeinschaft gegründete und angeglie-
derte Förderverein unterstützt die einzelnen Trainer und Mannschaften finanziell bei 
ihren Aktivitäten und gemeinschaftlichen Vorhaben.

Wir hoffen auf stetigen Zulauf weiterer Kinder und eine erfolgreiche Zukunft in und um 
die JSG Westerholz/Hetzwege!

JSG Westerholz/Hetzwege:  
Spiel, Spaß und Gemeinschaft 
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Ein fröhliches „Moin“ von der U10 des SV Rot-Weiß Scheeßel! Fußball spielen, das 
ist unser großes Hobby! Ob im Training oder im Spiel, wir bekommen nie genug. 
Deshalb trainieren wir seit einer ganzen Weile an zwei Tagen in der Woche und 
werden immer besser.
 
Wir sind immer füreinander da und sind aus einer bunt gemischten Truppe, zusam-
men mit unseren drei tollen Trainern, zu einer starken Mannschaft geworden. Auch 
außerhalb des Platzes haben wir viel Spaß bei gemeinsamen Ausflügen. Wir können 
immer auf die Unterstützung unserer Eltern und Trainer zählen und sind voller 
Motivation.
 
Wir freuen und bedanken uns, beim McDonald´s-Cup dabei sein zu dürfen. 
 

SV Rot-Weiß Scheeßel: Immer füreinander da  
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Die Spieler und Trainer des TuS Zeven sind begeistert, wieder beim McDonald´s-Cup 
teilnehmen zu dürfen. Das Turnier ist das absolute Highlight der Saison und bietet 
zahlreiche Höhepunkte.

Unsere Mannschaft besteht aus 15 Kindern der Jahrgänge 2015 und 2016 sowie 
zwei Trainern. Das Trainerteam möchte den Spielern die Möglichkeit geben, neben 
dem zweimal wöchentlich stattfindenden Training auch an Wochenenden an Punkt-
spielen, Freundschaftsspielen und Turnieren teilzunehmen.

Es ist uns wichtig, den Kindern neben den fußballerischen Grundlagen auch Werte 
wie Toleranz, Fairness, Respekt, Verlässlichkeit und Offenheit zu vermitteln. Ein 
großer Dank gebührt auch den Eltern, die mit ihrem unermüdlichen Einsatz und ihrer 
Zuverlässigkeit viele Fußballprojekte erst möglich machen.

Das Team freut sich auf den McDonald´s-Cup, ist gespannt auf das Turnier und 
bedankt sich herzlich für die Einladung.

TuS Zeven: Fairplay als Teil der Philosophie  
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Wir sind die U10 der JSG Selsingen/Sandbostel und zum ersten Mal beim McDo-
nald´s-Cup in Rotenburg dabei. Unser Team besteht aktuell aus 19 Jungen und zwei 
Mädchen, die mit Gerd Brandenburg einen lizenzierten Trainer an der Seitenlinie 
haben. Gerd wird dabei in der Trainingsarbeit zusätzlich von drei Betreuern unter-
stützt. 

Das Motto unserer Mannschaft lautet „Mutig und offensiv mit Spaß“. Dass sich 
Spaß und Erfolg nicht ausschließen müssen, haben wir zuletzt in der Qualifikations-
runde für die Kreisliga unter Beweis gestellt. In einem echten Herzschlagfinale 
haben wir uns für die Kreisliga Rotenburg qualifiziert. Dort spielen wir derzeit gegen 
die besten U10-Mannschaften aus dem Landkreis Rotenburg.  

Wir wünschen alle Mannschaften einen tollen Turniertag und freuen uns, dabei sein 
zu dürfen!

JSG Selsingen/Sandbostel:
Mutig und offensiv mit Spaß zum Erfolg
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Herausragende Zusammenarbeit mit McDonald´s

Zum mittlerweile dritten Mal richtet der 
Rotenburger SV den McDonald´s-Cup 
aus. Eng verbunden ist das Turnier auch 
in diesem Jahr wieder mit den Namen 
Klaas Rathjen und Jörg Niepel, den 
beiden Haupt-Organisatoren. Warum sie 
den McDonald´s-Cup als einzigartig 
empfinden, was sie an der Zusammenar-
beit mit McDonald´s vor allem schätzen 
und welche Mannschaften sie in Zukunft 
unbedingt noch einmal in Rotenburg zu 
Gast haben möchten, verraten die beiden 
im Interview. 

In der Börsenwelt ist der Spruch „The trend is your friend“ geläufig. Wenn es 
danach geht, findet der McDonald´s-Cup dieses Mal bei strahlendem Sonnen-
schein statt, richtig?!

RATHJEN: Wir hätten auf jeden Fall nichts dagegen und es nach den beiden eher 
durchwachsenen Vorjahren auch ehrlich gesagt einfach mal verdient! Am Ende 
nehmen wir es aber so, wie es kommt.

Auch in diesem Jahr gibt es neben dem regionalen auch wieder ein überregio-
nales Turnier. Es scheint somit, dass sich das Konzept der vergangenen Jahre 
bewährt hat.

RATHJEN: Das ist definitiv der Fall! Wir wollten vom ersten Tag an ein Turnier für 
Jedermann, was uns zu der Idee mit den beiden parallel stattfindenden Turnie-
ren geführt hat. Wir sind mittlerweile der Überzeugung, dass uns dieser Modus 
ein Stück weit einzigartig macht. 

NIEPEL: Dass unser Konzept aufgeht, zeigt allein der Blick auf die beiden 
Teilnehmerfelder. Während wir beim regionalen Turnier fast alle Mannschaften 
aus dem Landkreis dabei haben, sind es beim überregionalen Turnier inzwi-
schen zahlreiche nationale Top-Mannschaften.  

Die „Macher“ des Turniers: 
Jörg Niepel (l.) und Klaas Rathjen

Organisatoren Rathjen und Niepel geben im Interview Einblicke über 
den McDonald´s-Cup
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Erstmals sind 24 Mannschaften – und somit vier mehr als im Vorjahr – am 
Start. Sind die Kapazitätsgrenzen damit endgültig erreicht?

RATHJEN: Die Infrastruktur im Ahe-Stadion würde sicherlich auch noch Platz für 
das eine oder andere weitere Team bieten, doch wenn wir allein das Organisatori-
sche sehen, ist es schon eine Herausforderung. Zudem ist es uns wichtig, dass 
die Pausen für die Mannschaften zwischen den einzelnen Spielen nicht zu lang 
werden. Wir denken daher, dass wir inzwischen die optimale Größe gefunden 
haben. 

Von der ersten Stunde des Turniers an mit dabei ist McDonald´s Rotenburg als 
Hauptsponsor und Namensgeber. Wie läuft die Zusammenarbeit?

RATHJEN: Die Zusammenarbeit ist wirklich herausragend und macht einfach nur 
Spaß. Wenn wir sehen, wie sehr sich die Verantwortlichen selbst einbringen und 
welches Paket sie uns inzwischen zur Verfügung stellen, ist das gar nicht hoch 
genug zu bewerten.

NIEPEL: Hier ist in den vergangenen drei Jahren wirklich etwas ganz Tolles 
zusammengewachsen, was von jeder Menge gegenseitiger Wertschätzung 
geprägt ist. So stellen wir uns eine partnerschaftliche Zusammenarbeit vor. 

Hat McDonald´s denn schon Bereitschaft signalisiert, die Zusammenarbeit 
über dieses Jahr hinaus fortzusetzen?

NIEPEL: Auch wenn wir mal vereinbart hatten, grundsätzlich von Jahr zu Jahr zu 
gucken, gehen wir schon davon aus, dass McDonald´s auch im kommenden Jahr 
wieder als Hauptsponsor und Namensgeber zur Verfügung steht.

Ihr erfahrt immer wieder großen Zuspruch für das Turnier. Welche Bedeutung 
hat der McDonald´s-Cup mittlerweile für den Rotenburger SV, die Sportstadt 
Rotenburg und die Fußball-Region?

RATHJEN: Ich möchte es ehrlich gesagt nicht zu hoch hängen, aber wir merken 
schon, dass wir mit diesem Turnier einfach was richtig Gutes für Rotenburg und 
die Region geschaffen haben. Das zeigen nicht zuletzt die vielen positiven Rück-
meldungen sowie die Unterstützung der lokalen Wirtschaft.
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NIEPEL: Der McDonald´s-Cup hat sich inzwischen zu einer festen Größe in der 
Sportstadt Rotenburg und zu einem absoluten Aushängeschild für den Rotenbur-
ger SV entwickelt. Alles in Allem sehen wir ihn als eine super Werbung für den 
Fußball-Standort Rotenburg und die gesamte Region.

Vor allem die Vereine aus der Region sprechen immer wieder von ihrem absolu-
ten Saisonhighlight, wenn es um den McDonald´s-Cup geht. Was empfindet ihr 
bei dieser entgegengebrachten Wertschätzung?

RATHJEN: Auf der einen Seite eine große Dankbarkeit und riesige Freude, auf der 
anderen Seite aber auch eine gewisse Verantwortung für die kommenden Jahre.

NIEPEL: Alle Verantwortlichen sind begeistert, wie toll das Turnier von allen 
Beteiligten angenommen wird. Es macht uns unheimlich stolz, dass wir eine so 
tolle Wertschätzung erfahren. Das ist gleichzeitig ein toller Anreiz für uns, immer 
weiterzumachen und das Turnier in den kommenden Jahren auf die nächste 
Stufe zu heben. 
 
Erneut finden auch wieder viele Bundesliga-Nachwuchsteams den Weg ins 
Ahe-Stadion. Wie kann man sich die erste Kontaktaufnahme vorstellen? 

RATHJEN: Das ist recht unterschiedlich. Den Großteil der betroffenen Mann-
schaften kennen wir von gemeinsamen Turnieren, sodass es dabei leicht war, 
den Hörer in die Hand zu nehmen. Bei anderen Vereinen war es wiederum so, 
dass man ganz traditionell eine E-Mail schreibt und ihnen die Einladung zukom-
men lässt. Dann hofft man auf ein positives Feedback..   

Ist es euch jetzt für die dritte Auflage des Turniers leichter gefallen, diese 
Mannschaften nach Rotenburg zu bekommen, als es noch bei der Turnierpre-
miere im Jahr 2023 der Fall war?

NIEPEL: Das war definitiv der Fall! Im ersten Jahr hatten wir noch keine Referen-
zen, mit denen wir werben konnten. Weder konnten wir uns auf ein attraktives 
Teilnehmerfeld aus dem Vorjahr noch auf bewegte Bilder beziehen. Das war im 
vergangenen Jahr bereits anders und in diesem Jahr ohnehin.

Dennoch hat es sicherlich auch die eine oder andere Absage gegeben. Könnt ihr 
uns vielleicht ein prominentes Beispiel nennen?  



31

RATHJEN: Unter anderem waren das RB Leipzig und der FC Kopenhagen. Beide 
Vereine wären gerne gekommen, mussten am Ende aber aufgrund der ungünstig 
liegenden Sommerferien leider absagen.

NIEPEL: Ich denke dabei auch an Hansa Rostock, die ursprünglich bereits zuge-
sagt hatten, dann aber doch noch zurückziehen mussten. Hier war es klasse, 
dass wir mit dem MSV Duisburg direkt einen tollen Ersatz gefunden haben.

Die Bundesliga-Nachwuchsteams spielen neben dem McDonald´s-Cup zusätz-
lich noch einen weiteren Leistungsvergleich am Sonntag. Wie ist es dazu 
gekommen?

RATHJEN: Uns war immer wichtig, dass die Kinder am Turniertag auf ausrei-
chend Spielzeiten kommen. Da das bei den auswärtigen Mannschaften gemes-
sen an den teilweise recht weiten Anreisen nicht der Fall gewesen wäre, hatten 
wir uns überlegt, am Sonntag noch einen zusätzlichen Leistungsvergleich zu 
spielen. Diese Idee kam bei den Mannschaften gut an.

Viele Mannschaften verbringen somit das komplette Wochenende in Roten-
burg. Wo sind die Teams untergebracht?

NIEPEL: Wir haben hier eine ganz tolle Partnerschaft mit dem Hof Sonnentau in 
Visselhövede, der uns unterstützt und drei Mannschaften beherbergt. Darüber 
hinaus sind viele Kinder bei Gastfamilien untergebracht.

Erstmals konnte sich mit dem SC Victoria Hamburg eine Mannschaft über den 
Con.-Cup einen Startplatz für den McDonald´s-Cup erspielen. Kam die Idee mit 
dem Qualifikationsturnier bei den teilnehmenden Mannschaften gut an?  

RATHJEN: Das Turnier wurde super angenommen. Es wurde gefühlt noch ein 
bisschen verbissener um den Titel gekämpft als bei anderen Turnieren. Die 
Mannschaften wussten schließlich, dass es um nicht weniger als Spiele gegen 
Bundesliga-Nachwuchsteams ging.

Gibt es eine Mannschaft, die ihr unbedingt noch einmal beim McDonald´s-Cup 
sehen wollt?

NIEPEL: Ich persönlich würde mir den FC Bayern München wünschen. Das wäre 
was. 
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RATHJEN: Mein Traum ist es, dass wir irgendwann noch einmal Ajax Amsterdam 
bei uns in Rotenburg sehen. Sie sind für mich auch weiterhin das absolute 
Nonplusultra im internationalen Jugendfußball.

Sebastian Wassermann (Geschäftsführer McDonald´s Rotenburg) wünscht sich 
im kommenden Jahr Borussia Dortmund in Rotenburg. Könnt ihr ihm diesen 
Wunsch erfüllen?

RATHJEN: Wir waren bereits dieses Jahr dran und versuchen es beim nächsten 
Mal wieder. 

Mit ENERGY BREMEN habt ihr erstmals einen offiziellen Medienpartner für das 
Turnier. Wie ist der Kontakt zustande gekommen, und was versprecht ihr euch 
davon? 

RATHJEN: Der Kontakt kam über unseren Trainer Ricardo Grüpmeier zustande. 
Er spielt mit ENERGY-Moderator Jan Claas Rosebrock in einer Mannschaft. 
Zunächst schien es nur eine Schnapsidee zu sein und dann saßen wir auf einmal 
in Bremen in den ENERGY-Räumlichkeiten, um über die Rahmenbedingungen zu 
sprechen.

NIEPEL: Durch das Engagement von ENERGY BREMEN erhoffen wir uns vor 
allem eine Steigerung des Bekanntheitsgrades und sicherlich auch den einen 
oder anderen zusätzlichen Zuschauer.

Ein Team von ENERGY BREMEN ist auch am Turniertag vor Ort und berichtet 
über das Turnier. Welche weiteren Aktivitäten sind für das Rahmenprogramm 
geplant? 

NIEPEL: Es gibt wieder eine große Tombola, Hüpfburgen, Fußball-Darts, einen 
Aktionsstand der Jugendfeuerwehr sowie Kinderschminken. Ein Highlight ist in 
diesem Jahr ganz sicher auch der Besuch von Ailton, der für eine Auto-
grammstunde und Fragen zur Verfügung steht. Zudem haben wir uns noch ein 
paar Überraschungen einfallen lassen.

Das Turnier wird von Jahr zu Jahr immer größer. Wieviel Zeit und Arbeit stecken 
in den Vorbereitungen, und wie schafft ihr das?
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NIEPEL: Nach dem Turnier ist vor dem Turnier. Die Vorbereitungen nehmen 
mittlerweile tatsächlich das ganze Jahr in Anspruch und intensivieren sich, je 
näher das Turnier rückt. 

RATHJEN: Wir können aber auch sagen, dass sich mittlerweile eine gewisse 
Routine breit macht, wir auf ein bestehendes Konzept und Orga-Team sowie 
eingespielte Strukturen zurückgreifen können. Das erleichtert die Arbeit, wobei 
es dennoch auch weiterhin ein riesiger Aufwand bleibt. 

Was treibt euch an, so viel Energie in das Turnier zu stecken?

RATHJEN: Unser Antrieb ist es, allen Kindern sowie den anwesenden Zuschau-
ern ein unvergessliches Erlebnis zu ermöglichen. 

Steht schon fest, dass es den McDonald´s-Cup auch im kommenden Jahr 
wieder gibt?

NIEPEL: Mit Sicherheit gibt es auch im kommenden Jahr den McDonald´s-Cup. 

RATHJEN: Ich würde mich da zunächst noch ein bisschen bedeckt halten wollen, 
weil ich einfach weiß, mit welchem riesigen Aufwand die Organisation dieses 
Turniers verbunden ist. Da müssen wir schauen, ob wir diesen Aufwand auch in 
den kommenden Jahren betreiben können und wollen.

Zum Schluss die obligatorische Frage: Wer sind eure Turnierfavoriten und wie 
schneiden die Rotenburger Teams ab? 

NIEPEL: Beim regionalen Turnier rechne ich dem JFV Union sehr gute Chancen 
aus, beim überregionalen dem FC Schalke 04. Zudem hofft man natürlich auf ein 
super Abschneiden der RSV-Teams. 

RATHJEN: Ich würde zwar nicht drauf wetten, aber beim regionalen Turnier 
würde ich auf den TuS Zeven setzen und beim überregionalen auf Union Berlin. 
Von unseren Rotenburger Teams erhoffen wir uns, dass sie sich als gute Gastge-
ber präsentieren.

 



In einer starken Einheit.
Sport fördert das Gefühl von Ver-
bundenheit. Und das führt zu mehr 
Gemeinwohl. Um dieses auch in der 
Region weiter wachsen zu lassen, 
unterstützen wir Vereine und Talente.

Locker am Ball 
bleiben.

Weil’s um mehr als Geld geht.



Ihre Stadtwerke Rotenburg

persönlich. 
freundlich. 
nah.

GlasfaserGas Wärme Strom Wasser Mobilität
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Bunte Einladungen für unsere Gäste
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Überregionales Turnier
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Mit großer Freude begrüßen wir alle teilnehmenden Mannschaften und deren 
Trainer-Teams sowie Familien, Fans und sonstige Fußballfreunde zu unserem dritten 
McDonald´s-Cup bei uns im Rotenburger Ahe-Stadion – ein Tag voller Fußballleiden-
schaft, Teamgeist und unvergesslicher Erlebnisse!

Unsere Mannschaft besteht derzeit aus 22 Spielern aus Rotenburg und der näheren 
Umgebung und wird von einem fünfköpfigen Trainerteam betreut. Besonders stolz 
sind wir darauf, dass bereits drei unserer Jungs regelmäßig an den Einheiten des 
Talentteams des SV Werder Bremen teilnehmen. Darüber hinaus haben sich noch 
weitere Spieler von uns zu einem festen Bestandteil der Rotenburger Kreisauswahl 
entwickelt. Dies sehen wir als einen tollen Beleg für die kontinuierliche Weiterentwick-
lung unserer Mannschaft in den vergangenen Jahren.

Mit bis zu vier Einheiten pro Woche – bestehend aus Training und Spielen – investie-
ren wir gemeinsam viel Zeit und Leidenschaft in die fußballerische Ausbildung unse-
rer Kinder. Dabei haben wir uns bewusst gegen den Spielbetrieb in einem älteren 
Jahrgang entschieden, weil wir der Meinung sind, dass die Jungs gegen körperlich 
teilweise deutlich überlegerene Gegner weniger fußballerische Lösungen suchen 
würden. 

Wir nehmen somit mit zwei in etwa gleichstarken Teams am Spielbetrieb der 
U10-Kreisliga teil und suchen darüber hinaus regelmäßig in überregionalen Turnieren 
oder in Freundschaftsspielen die Möglichkeit, uns mit leistungsstarken Mannschaf-
ten zu messen und neue Erfahrungen zu sammeln.

Rotenburger SV I & II: 
Viel Zeit und Leidenschaft für die Weiterentwicklung
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SONNENTAU ERLEBNISCAMPUS GMBH · Bahnhofstraße 15 · 27374 Visselhövede · Telefon: 04262 3000800

DIE RUNDUM-

für Deine Familienfeier

Weitere Infos unter hof-sonnentau.de

Von der Planung und Raumauswahl über Deko, Küche und Service  
bis hin zur Übernachtung in unseren Hotelzimmern bietet das Team  
vom Sonnentau Betreuung aus einer Hand für Events, die Dir und  

Deinen Gästen im Gedächtnis bleiben.

Informiere Dich auch über unsere Businesslocation 
und unsere zukünftigen Events.

und verpasse kein Event.
#hofsonnentau

Folge uns auf 

Doch Fußball ist für uns mehr als nur Technik, Tore und Tabellenplätze. Wir legen 
großen Wert darauf, den Kindern auch Werte wie Fairplay, Respekt und Toleranz zu 
vermitteln – auf und neben dem Platz.

Wir freuen uns riesig, heute so viele tolle Mannschaften in Rotenburg begrüßen zu 
dürfen und wünschen allen Beteiligten einen spannenden, fairen und sportlich 
hochwertigen Turniertag mit vielen schönen Momenten.
  



Die Aufgabe und Zielsetzung des Ausbildungskonzeptes der Fortuna auf sportli-
cher Ebene ist ein systematischer Aufbau der technisch-taktischen, athletischen 
und mentalen Fähigkeiten und Fertigkeiten. Besondere Bedeutung kommt dabei 
der alters- und entwicklungsgerechten Methodik zu. Seit Beginn der Saison 
2019/20 setzte Fortuna Düsseldorf für die Mannschaften der U9 bis U11, also dem 
Grundlagenbereich der NLZ-Ausbildung, auf ein besonderes Konzept. Seitdem 
baut der Verein auf eine innovative Ausbildungsstrategie, bei der auf das im F- und 
E-Jugend-Bereich für gewöhnlich praktizierte Konzept des Sieben-gegen-Sieben 
gänzlich verzichtet wird.

Im Vordergrund stehen stattdessen verschiedene Kleinfeldspielformen vom 
Eins-gegen-Eins bis zum Drei-gegen-Drei oder einem Vier-plus-Eins (inklusive 
Torwart). So können vermehrt Torabschlüsse und Eins-gegen-Eins-Situationen 
geübt und die taktische und technische Ausbildung der jüngsten Fortuna-Talente 
grundlegend geschult werden. Außerdem wird die persönliche Verantwortung der 
Spieler gestärkt. 

Der Fokus wird mehr auf den Spaß und die Spielzeit für die Kinder als auf das 
Ergebnis gelegt, wodurch sich die Talente leistungstechnisch und individuell 
besser entfalten können. An einem Ligabetrieb nehmen die Teams aus dem Grund-
lagenbereich seitdem nicht mehr teil. Um die Kleinfeldspielformen dennoch in der 
Praxis zu testen, finden regelmäßig Testspiele oder Turniere in den oben angespro-
chenen Spielformen statt.

Fortuna Düsseldorf: 
Innovative Ausbildungsstrategie im Grundlagenbereich
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Wir, der Jahrgang 2015 des Hamburger SV e.V., freuen uns riesig, beim McDo-
nald's-Cup in Rotenburg teilzunehmen! Unser Team, das von Trainer Augusto Cam-
pos-Leiva trainiert wird, besteht aus einer Gruppe von Freunden aus Hamburg und 
Norderstedt – voller Begeisterung, Talent und echter HSV-Fans, die mit Leiden-
schaft schönen Fußball spielen wollen. Unter dem Motto „Freiheit und Kreativität 
auf dem Platz“ entwickeln sich diese Jungs auf eine vielseitige Weise – und vor 
allem mit jeder Menge Spaß!

Das hat ihnen schon viel Anerkennung und Bewunderung eingebracht, selbst wenn 
es am Ende nicht immer für die obersten Plätze reicht. Jetzt freuen wir uns auf die 
Chance, unseren schönen Fußball zu zeigen und jede Menge Spaß zu haben!

Hamburger SV: 
Mit Leidenschaft zum schönen Spiel 
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Wir, die U10 der Zebras, freuen uns bereits auf den McDonald´s-Cup 2025. In altbe-
kannter Ruhrpott-Manier kommen unsere Jungs über den Kampfgeist und Spielwitz. 
Wir hoffen, mit guten Leistungen auf uns aufmerksam machen zu können.

In der Entwicklung unserer Talente verfolgen wir das Ziel der langfristigen Ausbildung 
und Heranführung der Talente an den Profibereich mit strategischem Weitblick und 
der erforderlichen Geduld (entwicklungsorientierter Ansatz). Die Spielphilosophie 
unserer Teams aus dem  Nachwuchsleistungszentrum soll im Wettkampf, insbeson-
dere vor dem Hintergrund der langfristig ausgelegten Ausbildungskonzeption, konse-
quent umgesetzt werden. 

Im Grundlagenbereich, zu denen unter anderem unsere U10 zählt, müssen noch keine 
Spezialisten ausgebildet werden. Die Spieler sollten auf verschiedenen Positionen 
zum Einsatz kommen, um ihnen die Möglichkeit zu geben, sich möglichst vielseitig zu 
entwickeln. Für das Training bedeutet dies, immer wieder Spielformen zu wählen, bei 
denen der einzelne Spieler möglichst oft gefordert ist. Spiele im 7:7 oder gar 11:11 
sind da wenig effektiv, weil hier der Einzelne kaum Ballkontakte hat. 

„Zebrastreifen Weiß & blau, ein jeder weiß genau, das ist der MSV“

MSV Duisburg: 
In Ruhrpott-Manier zum sportlichen Erfolg
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Wir sind die U10 von Hertha BSC und stolz darauf, die blau-weißen Farben unseres 
Vereins in Rotenburg vertreten zu dürfen! Unser Team besteht aus jungen, talentier-
ten und begeisterten Fußballern, die jeden Tag mit Leidenschaft und Ehrgeiz an ihrer 
Entwicklung arbeiten. Wir stehen für Teamgeist, Fairness und den unermüdlichen 
Willen, uns fußballerisch und persönlich weiterzuentwickeln.

Unsere Hertha BSC Fußball-Akademie blickt auf eine lange Tradition in der Talent-
förderung zurück. Seit Jahren gelingt es uns, Nachwuchsspieler auszubilden, die 
den Sprung in den Profifußball schaffen. Unsere Trainer legen großen Wert auf eine 
technisch hochwertige, mutige und kreative Spielweise, die unsere Spieler optimal 
auf zukünftige Herausforderungen vorbereitet.

Für uns zählt nicht nur der Erfolg auf dem Platz, sondern auch die persönliche 
Entwicklung jedes einzelnen Spielers. Neben der fußballerischen Ausbildung 
spielen Werte wie Respekt, Disziplin und Teamgeist eine entscheidende Rolle in 
unserem täglichen Training. Denn bei Hertha BSC glauben wir daran: „Dein Talent 
bringt dich zu uns, dein Charakter bestimmt deine Zukunft."

Wir freuen uns auf ein spannendes Turnier in Rotenburg und darauf, unseren 
Berliner Weg mit voller Leidenschaft zu präsentieren!

Hertha BSC: Der Berliner Weg 
 



Viel 
Erfolg!

zu Höchstleistungen
#vollerEnergie4u 

Mit

Zusammen für die Region –  
auf einen erfolgreichen McDonald’s Cup!
Seit über 80 Jahren fördert ExxonMobil in Niedersachsen Erdgas und Erdöl –  
zwei unserer wertvollsten heimischen Bodenschätze. Sie liefern sichere 
Energie für unser tägliches Leben. Und auch wenn es um den Energiemix 
der Zukunft geht, sind wir gut aufgestellt. Mit Lösungen, die ökologisch und 
ökonomisch Sinn machen. Für eine sichere Energieversorgung von morgen. 

www.exxonmobil.de
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Die JSG Delmenhorst wurde im Jahr 2019 durch die beiden Sportvereine Delmen-
horster TB und SV Atlas Delmenhorst gegründet. Der Delmenhorster TB gehört zu 
den größten Sportvereinen in Delmenhorst und dem Oldenburger Umland. Der SV 
Atlas Delmenhorst hat seit seiner Neugründung im Jahr 2012 für viele sportliche 
Highlights sorgen können und spielt nach drei Jahren in der Regionalliga Nord seit 
der Saison 2023/24 in der Oberliga Niedersachen. 

Die JSG Delmenhorst bildet den Jugendbereich beider Sportvereine ab und 
verzeichnet seit Jahren einen stetigen Anstieg an Jugendmannschaften und 
Spielern. Der Jugendbereich hat in den vergangenen Jahren viele talentierte 
Fußballer ausgebildet, die den Sprung in den Leistungsbereich geschafft haben. 

Unser aktueller Kader der JSG Delmenhorst ist gespickt von NFV-Kreisaus-
wahl-Spielern, zweier Talentteam-Spieler des SV Werder Bremen und einer 
DFB-Stützpunkt-Spielerin. Erst kürzlich gewann das Team die Hallenkreismeister-
schaft der Wintersaison 2024/25. 

Wir bedanken uns bei den Rotenburger Verantwortlichen für die Einladung und 
freuen uns auf das Turnier.

  

JSG Delmenhorst:
Auf dem Sprung in den Leistungsbereich 

 

 

Sieger Hallenkreismeisterscha� Wintersaison 2024/2025 

 

 

Die JSG Delmenhorst wurde im Jahr 2019 durch die beiden Sportvereine Delmenhorster TB und SV 
Atlas Delmenhorst gegründet. Der Delmenhorster TB gehört zu den größten Sportvereinen in 
Delmenhorst und dem Oldenburger Umland. Der SV Atlas Delmenhorst hat seit seiner Neugründung 
im Jahr 2012 für viele sportliche Highlights sorgen können und spielt nach drei Jahren in der 
Regionalliga Nord seit der Saison 23/24 in der Oberliga Niedersachen. 

Die JSG Delmenhorst bildet den Jugendbereich beider Sportvereine ab. Der Verein verzeichnet seit 
Jahren einen ste�gen Ans�eg an Jugendmannscha�en und Spielern. Der Jugendbereich hat in den 
letzten Jahren viele talen�erte Fußballer ausgebildet, die den Sprung in den Leistungsbereich 
gescha� haben.  

Der aktuelle Kader der JSG Delmenhorst U10 I ist gespickt von NFV Kreisauswahl Spielern, zweier 
Werder Talen�eam Spielern und einer DFB Stützpunkt Spielerin. Erst kürzlich gewann das Team die 
Hallenkreismeisterscha� der Wintersaison 24/25.  

Wir bedanken uns an das Rotenburger Team für die Einladung und freuen uns auf das Turnier. 
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Bis heute werden die Spieler des FC Schalke 04 die „Knappen" genannt. Aus den 
Knappen – so hießen die Bergleute in den Zechen – rekrutierte sich vor 100 Jahren 
die Mannschaft von Schalke. Besonders von der benachbarten Zeche Consolidati-
on kamen die Jungs – zum Spielen und zum Zuschauen.

In den Teams der Knappenschmiede fördern wir alle Spieler alters- und leistungs-
gerecht. Das Training baut inhaltlich aufeinander auf – innerhalb einer Saison und 
altersbereichsübergreifend. Mit diesem Ansatz schaffen Talente regelmäßig den 
Sprung in die Lizenzspielermannschaft. Dabei verbinden wir Leistungssport mit 
der schulischen und beruflichen Ausbildung. In der Knappenschmiede entwickeln 
sich Persönlichkeiten, für die wir auch abseits des Trainings und der Spiele da sind. 
Gemeinsame Werte schweißen uns in allen Altersklassen zusammen. Dazu gehö-
ren Dankbarkeit, Respekt, Ehrlichkeit, Toleranz, Teamfähigkeit und Fairness.

Im Grundlagenbereich liegt der Fokus darauf, Spieler aus der Umgebung langfristig 
und nachhaltig für den S04 zu begeistern und auszubilden. Die natürliche Freude 
am Fußballspielen soll mit einem ersten leistungsorientieren Gedanken gefördert 
werden. Wichtige Elemente im Training sind ein freies Spiel, Ballbeherrschung und 
Basistechniken, Koordination sowie Schnelligkeit und Dynamik.

FC Schalke 04: Auf den Spuren der Großen 



BEEKE-APOTHEKE
Harburger Straße 2

MEYERHOF-APOTHEKE
Am Meyerhof 7
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Der SV Werder Bremen möchte die Entwicklung junger Spieler begleiten und ihnen 
die Chance bieten, ihrem Traum ein Stück näherzukommen. Das Leistungszentrum 
der Grün-Weißen bietet den Talenten dafür erstklassige Voraussetzungen: ein 
perfektes Umfeld mit optimalen Trainingsanlagen und Einrichtungen sowie ein gut 
abgestimmtes schulisches Umfeld. 

Die Verantwortlichen verstehen es als ihre Aufgabe, talentierte junge Spieler 
leistungsgerecht sowohl im sportlichen als auch im persönlichen, schulischen und 
beruflichen Bereich für die Zukunft auszubilden. Um dieses Ziel zu erreichen, 
versuchen die Grün-Weißen optimale Rahmenbedingungen zu schaffen. Darüber 
hinaus möchte Werder Bremen mit seinen Spielern und Trainern den „Werder 
Bremen Kodex" im Leistungszentrum leben und Werte wie Fairplay, Toleranz und 
Respekt vermitteln. Die Identifikation mit dem Verein und dem Gefühl mit der 
Werder-Raute auflaufen zu dürfen, sollen bewusst hochgehalten werden. Das 
Trikot mit der Werder-Raute auf der Brust tragen zu dürfen, soll ein Privileg sein, 
das nur den besten und entwicklungsfähigsten Spielern aus der Region, Deutsch-
land und Europa vorbehalten sein soll.

„Für uns steht der Spieler im Vordergrund, die Mannschaften beziehungsweise 
Teamkonstellationen, in denen sie am Wochenende für Werder im Einsatz sind, 
verstehen wir als Werkzeug, um den Spieler zu entwickeln“, sagt Tobias Süveges 
als Sportlicher Leiter des Grundlagen- und Aufbaubereichs.

SV Werder Bremen:
Dem Traum ein Stück näherkommen
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Hallo zusammen, wir sind die U10 von Tennis Borussia Berlin und spielen im schö-
nen Stadtteil Berlin Charlottenburg-Wilmersdorf. Unsere Philosophie im Kinderfuß-
ball ist es, die Spieler frühzeitig zu entwickeln und ihnen die Grundlagen für eine 
fundierte, technische Ausbildung zu vermitteln.

Was uns von anderen Vereinen unterscheidet, ist die hohe Ballbehandlung unserer 
Spieler. Sie sind in der Lage, aus unterschiedlichsten Spielsituationen kreative 
Lösungen zu finden und das Spiel aktiv zu gestalten. Wir legen großen Wert darauf, 
respektvoll miteinander umzugehen; sei es mit unseren Gegnern, den Trainern 
oder unseren Mitspielern. Fairness und Respekt stehen bei uns an erster Stelle.

Unser Ziel ist es, jedes Spiel zu gewinnen, wobei jedoch immer unsere Spielidee im 
Mittelpunkt steht. Wir wollen unsere Spieler nicht nur fußballerisch fördern, 
sondern auch ihre persönliche Entwicklung vorantreiben. Wir sind stolz auf die 
Fortschritte, die unsere Spieler bisher gemacht haben, und freuen uns auf die 
kommenden, spannenden Herausforderungen – insbesondere auf das bevorste-
hende Turnier.

Tennis Borussia Berlin: 
Die Spielidee im Mittelpunkt
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Moin zusammen, wir sind heiß auf den McDonald’s-Cup 2025 und freuen uns riesig, 
wieder dabei zu sein! Liebe Grüße aus Lilienthal, genauer gesagt aus St. 
Jürgen-Kleinmoor – dem Fußball-Mekka des Nordens (zumindest sehen wir das so).

Mit 25 Nachwuchskickern des Jahrgangs 2015 sind wir am Start und stellen im 
Spielbetrieb des Kreises Osterholz gleich drei Teams. Eine unserer Mannschaften 
tritt als U10 an, während die anderen beiden als U11 für Furore sorgen. Unser Ziel? 
Tore, Teamgeist und jede Menge Spaß!

Unser Trainerteam gibt alles, um den Jungs neben den zwei wöchentlichen 
Trainingseinheiten auch an den Wochenenden Spielpraxis zu ermöglichen – sei es in 
Punktspielen, Freundschaftsspielen oder Turnieren. Dabei geht es nicht nur um Tech-
nik und Taktik, sondern auch um Werte wie Fairness, Respekt und Teamgeist. Klar, 
am Ende wollen wir gewinnen – aber mit Stil!

Seit mehr als zehn Jahren setzt unser Verein auf eine starke Jugendarbeit. Unser 
langfristiger Plan? Die eigenen Talente so zu fördern, dass wir im Herren- und 
Damenbereich ausschließlich auf echte Eigengewächse setzen können. Wer einmal 
das blau-weiße Trikot getragen hat, weiß: TSV Sankt Jürgen – das ist mehr als ein 
Verein!

Wir freuen uns auf spannende Spiele, großartige Tore und hoffentlich viele strahlen-
de Kinderaugen (und vielleicht auch ein paar nervöse Torhüter, wenn wir vor deren 
Tor auftauchen)! Allen Teams wünschen wir einen fantastischen Turniertag!

Sportliche Grüße,
Sören Weiland & das Trainerteam des TSV Sankt Jürgen

TSV St. Jürgen: Das Fußball-Mekka des Nordens 
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Die U10 des 1. FC Union Berlin, bestehend aus spielfreudigen und selbstbewuss-
ten Spielern, verkörpert Leidenschaft, Entwicklung sowie Teamgeist. Mit der 
„Eisernen Kugel" unterm Arm wird die Mannschaft vom Trainer-Team Alexander 
Damies, Moritz Künne und Tim Günther unterstützt. Im leistungsorientierten Nach-
wuchsbereich der Eisernen wird besonderer Wert auf eine ganzheitliche Ausbil-
dung gelegt – technisch, taktisch und charakterlich.

Im Mittelpunkt der Ausbildungsphilosophie steht die individuelle Entwicklung 
jedes einzelnen Spielers. Besondere Schwerpunkte sind die technische Exzellenz, 
die Förderung der Spielintelligenz durch kleine Spielformen und das Erlernen 
taktischer Grundlagen. Dabei geht es nicht nur um Fußball – auch Werte wie 
Fairplay, Respekt und Selbstvertrauen werden aktiv gefördert.

Das Training basiert auf einer strukturierten, altersgerechten Förderung mit vielen 
Ballkontakten und spielnahen Übungen. Ziel ist es, jedem Kind die bestmögliche 
fußballerische Entwicklung zu ermöglichen. Mit dem Motto “Auf dem Weg ins 
Stadion" legt die U10 damit den Grundstein für die Zukunft – mit Spaß am Spiel 
und einem klaren Blick auf die nächsten Entwicklungsschritte.

Niemals Vergessen! Eisern Union!

1. FC Union Berlin: 
Leidenschaft, Entwicklung und Teamgeist
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Unsere U10 des SC Victoria Hamburg besteht momentan aus 15 talentierten und 
engagierten Kindern, von denen viele bereits seit mehr als fünf Jahren zusammen-
spielen. Ihre fußballerische Reise begann in der SC Victoria Kindergarten-Gruppe 
(Kiga) bereits im Alter von drei Jahren. Dank der frühen Förderung durch kleine Spiel-
formate wie 3-gegen-3 haben die Kinder eine tolle technische und spielerische 
Entwicklung genommen.

Das Trainerteam setzt konsequent auf das bewährte Ausbildungskonzept des 
Vereins, das auf individuelle Entwicklung, Spielintelligenz und Teamgeist setzt. Diese 
kontinuierliche Arbeit trägt mittlerweile Früchte: Unser 2015er-Team gehört inzwi-
schen zu den Top5-Mannschaften in Hamburg und misst sich regelmäßig mit älteren 
Gegnern. In der Liga des Hamburger Fußball Verbandes spielt das Team erfolgreich 
eine Altersklasse höher gegen starke 2014er-Teams.

Mit beeindruckenden Leistungen hat sich unser Team am 01. Februar für den presti-
geträchtigen McDonald’s-Cup qualifiziert. Ein echtes Highlight war dabei der hart 
umkämpfte Finalsieg gegen den JFV Concordia Wümme, der erst im packenden 
Neunmeterschießen entschieden wurde.

Nun ist unsere Mannschaft bereit, auch beim  McDonald’s-Cup gegen hochkarätige 
Konkurrenz anzutreten – und vielleicht erneut für eine Überraschung zu sorgen!

SC Victoria Hamburg: Spaß steht an erster Stelle  
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Leistungsvergleich Rotenburger SV

Datum:   29.06.2025
Uhrzeit:  10:00 - 13:15 Uhr
Ort:         Ahe-Stadion Rotenburg
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U10

Folgt uns auf

Miettoiletten · Toilettenwagen · Altmetallhandel

Lauenbrücker Weg 19 
27356 Rotenburg/Wümme 

Fon +49 4261 956600
Fax +49 4261 956606

info@kkb-toiletten.de 
www.miettoilette.com



57

Einen ganz besonderen Gast dürfen wir zum 
diesjährigen McDonald´s-Cup begrüßen: Ailton, der 
frühere Torjäger von Werder Bremen, gibt sich die 
Ehre und steht den Kindern für eine exklusive 
Autogrammstunde zur Verfügung! Neben zahlrei-
chen Unterschriften wird der brasilianische 
Publikumsliebling auch für Fragen rund um seine 
Karriere offen sein – eine tolle Gelegenheit für alle 
Nachwuchstalente, einem echten Fußballidol zu 
begegnen.

Dabei könnte es wohl kaum einen passenderen Gast 
für den diesjährigen McDonald´s-Cup geben, 
schließlich spielte Ailton während seiner aktiven 
Karriere gleich für vier Vereine, die in diesem Jahr 
zum Teilnehmerfeld des Turniers gehören: Neben 
Werder Bremen, mit denen er in der Saison 
2003/2004 das Double aus Meisterschaft und Pokal 
gewann, trug er auch das Trikot des Hamburger SV, 
FC Schalke 04 und des MSV Duisburg.

Ailton kommt nach Rotenburg –
Ein Fußballstar hautnah!

Aílton Gonçalves da Silva – kurz Ailton – wurde 1973 in Maceió (Brasilien) geboren. 
Seine Karriere führte ihn  Anfang der 1990er Jahre nach Europa, wo er 1998 beim SV 
Werder Bremen in der Bundesliga durchstartete. Schnell wurde er zum Liebling der Fans: 
Mit seiner explosiven Spielweise, seinem unnachahmlichen Torinstinkt und seiner 
humorvollen Art begeisterte Ailton nicht nur auf dem Platz, sondern auch abseits des 
Rasens.

Sein sportlicher Höhepunkt: In der Saison 2003/2004 schoss Ailton 28 Tore, wurde 
Torschützenkönig der Bundesliga und führte Werder Bremen zum Double aus Meister-
schaft und DFB-Pokal – eine der erfolgreichsten Spielzeiten in der Vereinsgeschichte! 
Für seine Leistungen wurde er zudem zum „Fußballer des Jahres“ in Deutschland 
gewählt.

Nach seiner aktiven Zeit ist Ailton weiterhin ein gefragter Gast im Fußball und Fernsehen. 



Ob bei Promi-Shows oder als Fußballexperte – mit seinem Charme, seinem unverwech-
selbaren Lächeln und seinem Kultstatus ist er überall gern gesehen. Zudem engagiert er 
sich oft bei Benefizspielen und ist bei Fußballfans in ganz Deutschland nach wie vor sehr 
beliebt.

Umso mehr freuen wir uns, dass Ailton den Weg zu uns ins Rotenburger Ahe-Stadion 
gefunden hat. Für unsere jungen Fußballerinnen und Fußballer ist das eine Begegnung, 
die sicher lange in Erinnerung bleiben wird. Also: Autogrammbücher bereithalten – Ailton 
kommt!
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RESTAURANT · BISTRO · SAUNA

Das Restaurant im Erlebnisbad Ronolulu



Er ist zurück – mit Mikro in der Hand und Fußball im 
Herzen! Stefan Wenck, Stadionmoderator des McDo-
nald’s-Cup 2025, ist längst kein Unbekannter mehr 
auf dem Rasen – weder als Spieler noch als Stimme. 
Nach seiner gelungenen Premiere im letzten Jahr 
freut er sich auch 2025 wieder auf jede Menge Span-
nung, Tore und Emotionen beim McDonald´s-Cup.

Stefan ist ein echtes Kind der Region: Aufgewachsen 
in Sottrum mit dem Ball am Fuß, kickte er in früheren 
Jahren einst selbst für den Rotenburger SV. Zu 
seinen weiteren fußballerischen Stationen in der 
Region zählten zudem der TV Hassendorf, SV 
Rot-Weiß Scheeßel, VfL Visselhövede, TSV 
Ottersberg und der TV Sottrum. Der Fußball hat ihn 
geprägt – und nie ganz losgelassen. 

Stadionmoderator mit 
Herz und Stimme
Stefan Wenck führt beim McDonald´s-Cup im 
Ahe-Stadion erneut durch das Programm

Beruflich ist Stefan vor allem durch seine markante Stimme bekannt: Viele 
kennen ihn als Radiomoderator von Antenne Niedersachsen oder Radio Hanno-
ver. Dazu kommen zahlreiche Einsätze als Stadion- und Fieldmoderator – etwa 
bei den Hannover Scorpions, Hannover 96, den Braunschweig Lions, dem Eisho-
ckey Deutschland Cup oder auch bei der Meisterfeier von Werder Bremen – die 
Liste ist lang und lässt sich beliebig fortführen.  

Umso mehr freut er sich, erneut beim McDonald’s-Cup dabei zu sein: „Ein tolles 
Turnier mit einem überragenden Rahmenprogramm und unglaublichen Mann-
schaften – hier zu moderieren ist für mich etwas ganz Besonderes!“ Wir freuen 
uns auf seine charmante Art, seine gute Laune und einen Moderator, der weiß, 
wie man Emotionen auf den Punkt bringt: Willkommen zurück, Stefan!
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Auf der Suche nach spannenden Geschichten
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Ein Turnier wie der McDonald's-Cup lebt nicht nur von spannenden Spielen, groß-
artigen Toren und begeisterten Fans – auch hinter den Kulissen gibt es viel zu 
entdecken. In diesem Jahr sind erneut zwei junge Kinderreporter unterwegs. Die 
beiden begleiten das Turnier mit ihrer eigenen Sichtweise und wollen viele tolle 
Momente festhalten: Tim und Jette, beide 13 Jahre alt und selbst aktive Fußbal-
ler beim Rotenburger SV.  Das Duo hatte bereits im Vorfeld seinen ersten 
Einsatz. Bei der Gruppenauslosung für den McDonald´s-Cup hatten Jette und 
Tim bereits das Mikrofon in der Hand und führten gekonnt durch die Auslosung.

Tim spielt in der U14 des Rotenburger SV als defensiver Mittelfeldspieler und 
träumt davon, später einmal selbst als Fußballprofi auf dem Platz zu stehen. 
Neben dem Fußball besucht er das Ratsgymnasium in Rotenburg. Sein Herz 
schlägt für den SV Werder Bremen. Beim McDonald's-Cup ist er in Begleitung 
eines Kamerateams unterwegs und genießt es besonders, spannende Inter-
views mit Spielern und Trainern zu führen. „Es ist ein tolles Gefühl, jemanden 
direkt nach einer Partie zu befragen“, erzählt er begeistert und blickt dabei noch 
mit tollen Erinnerungen auf seine Premiere im vergangenen Jahr zurück. 

Auch Jette, die in diesem Jahr bereits das dritte Mal als Kinderreporterin im 
Einsatz ist, ist Teil der U14 des Rotenburger SV und spielt zusätzlich am Mäd-
chen-Stützpunkt in Fredenbeck. Wie Tim ist sie ein großer Werder-Bremen-Fan 
und hat das klare Ziel, eines Tages selbst Profifußballerin zu werden und im  

Jette und Tim als Kinderreporter im Einsatz

Freuen sich auf ihren Einsatz als Kinderreporter: Jette (l.) und Tim
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0 42 61  96 05 335

Glas- und Gebäudereinigung

Amran Ibrahim 
27356 Rotenburg (Wümme)

www.awa-row.de
mail@awa-row.de

Weserstadion aufzulaufen. In der Schule dribbelt sie sich durch den Alltag an der 
Eichenschule in Scheeßel. Als Kinderreporterin liebt sie es, über das Turnierge-
lände zu laufen und mit Spielern, Trainern und Fans ins Gespräch zu kommen. 
„Es macht einfach Spaß, die Atmosphäre einzufangen und vor allem auch span-
nende Geschichten außerhalb des Platzes zu entdecken“, sagt sie mit einem 
breiten Lächeln im Gesicht.  

Mit ihrem Engagement sorgen Tim und Jette dafür, dass die besten Momente 
des Turniers in Form von kleinen Videoberichten festgehalten werden und somit 
nachhaltig in Erinnerung bleiben. Wer die beiden gemeinsam mit dem Kamera-
team im Ahe-Stadion entdeckt, kann sich also auf ein Interview freuen – oder 
einfach mal zuhören, was sie Spannendes zu berichten haben!
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Con.-Cup in zwei Akten: 
Union und Victoria setzen sich die Krone auf  

Was für ein Start in das neue Fußballjahr! Auf Einladung der U10 des Rotenburger SV 
gastierten Ende Januar gleich 20 Nachwuchsmannschaften in der Rotenburger Pestaloz-
zihalle, die in zwei hochkarätig besetzten Turnieren jeweils den Premieren-Sieger des 
Con.-Cup suchten. Während am Vormittag zunächst das regionale Turnier ausgetragen 
wurde, stand am Nachmittag das überregionale Turnier im Mittelpunkt. Zahlreiche 
Zuschauer sorgten dabei auf der bestens besetzten Tribüne für eine tolle Atmosphäre.

Beim regionalen Turnier, das mit einer ebenso bunten wie lautstarken Eröffnungsfeier 
gestartet wurde, standen sich ausnahmslos Teams aus dem Kreis Rotenburg gegenüber. 
Nach tollen Spielen in der Gruppenphase und einer spannenden K.o.-Runde erreichten 
schließlich der als Favorit ins Turnier gestartete JFV Union und der TuS Zeven das Finale. 
Dort lieferten sich beide Mannschaften ein packendes Duell auf Augenhöhe, das letztlich 
der JFV Union mit 1:0 für sich entschied und sich den begehrten Titel sicherte.  

Am Nachmittag folgte dann das überregionale Turnier, bei dem die teilnehmenden Mann-
schaften aus dem gesamten norddeutschen Raum an die Wümme reisten. Fast hätte 
sich dabei mit dem JFV Concordia Wümme ein echter Lokalmatador die Krone aufge-
setzt, doch im Finale musste sich das Team aus Ottersberg knapp nach Siebenmeter-
schießen dem SC Victoria Hamburg geschlagen geben. Neben dem Siegerpokal sicherte 
sich das Team aus der Hansestadt damit auch gleichzeitig den letzten und darum so 
begehrten Startplatz für den McDonald's-Cup am 28. Juni 2025 in Rotenburg. Die Freude 
darüber war bei den Kindern riesig, schließlich ergibt sich im Sommer somit die Gelegen-
heit für sie, sich mit namhaften Bundesliga-Nachwuchsteams wie Schalke 04, Union 
Berlin oder Werder Bremen zu messen.  

Torschützenkönig sowie bester Torwart und Feldspieler auf einem Blick: 
Elias Graske, Lalia Schmidt, Nikita Jacob (v.l.)
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Neben den Mannschaftstiteln wurden auch individuelle Leistungen gewürdigt. So erhielten 
der beste Torschütze, der beste Spieler und der beste Torhüter jeweils persönliche 
Auszeichnungen für ihre herausragenden Leistungen. Das Publikum feierte die jungen 
Talente lautstark und genoss die Siegerehrung, die das Event perfekt abrundete.  

Im Rahmen dieser Siegerehrung sprach Turnierorganisator Klaas Rathjen Sponsor und 
Namensgeber Sedat Örper sowie seinem Unternehmen Con. seinen ausdrücklichen 
Dank aus und freute sich, dass Örper sein Engagement für das kommende Jahr bereits 
direkt wieder zusagte: „Für mich war es eine absolute Selbstverständlichkeit, dieses 
Turnier zu unterstützen, denn ich finde es von unschätzbarem Wert, welch tolle Arbeit der 
Rotenburger SV für die Rotenburger Jugend leistet“, sagte Örper. Dabei zeigte er sich 
insbesondere vom fußballerischen Niveau des überregionales Turniers nahezu begeis-
tert: „Es ist schon eine Augenweide, wenn man sieht, wie die Jungs mit dem Ball umge-
hen und mit welcher Leidenschaft sie dabei sind“, meinte Örper, der es wissen muss, 
schließlich ist sein Cousin kein Geringerer als der deutsche Fußball-Nationalspieler Deniz 
Undav.

Auch Rathjen zog am Ende ein mehr als positives Fazit und blickte bereits auf das 
kommende Jahr voraus: „Das war einfach eine tolle Werbung für den Jugendfußball. Wir 
haben tolle Momente erlebt, zahlreiche hochklassige Spiele gesehen und viele positive 
Rückmeldungen erhalten. Das motiviert uns, das Turnier im nächsten Jahr erneut auf die 
Beine zu stellen.“ 



Dank an die Sponsoren, Partner und Helfer
Allein geht`s nicht! Was auf dem Spielfeld ohnehin längst bekannt ist, wurde uns jetzt 
auch noch einmal wieder bei der Organisation des McDonald´s-Cup deutlich vor Augen 
geführt! Aus diesem Grund sind wir froh und zugleich auch dankbar, dass wir sowohl bei 
der Vorbereitung, als auch bei der Durchführung des Turniers auf so viele tolle Sponso-
ren, Partner und Helfer zurückgreifen können!

Wir vom Rotenburger SV wären ohne das persönliche Engagement und den Ehrgeiz von 
unseren ehrenamtlichen Helfern nicht da, wo wir jetzt sind! Hinzu kommt die enorm 
wichtige Unterstützung unserer Sponsoren und Partner, ohne die das alles nicht möglich 
wäre! An dieser Stelle seien nicht nur die genannt, die uns immer wieder mit finanziellen 
und materiellen Dingen unterstützen, sondern u.a. auch die Stadt Rotenburg, die uns 
diese wunderbare Sportanlage zur Verfügung stellt und bei der Vorbereitung des Turniers 
gerade in Person von Beate Behrens kaum einen Wunsch offen gelassen hat.  

Wir dürfen uns daher recht herzlich bei unseren Sponsoren, Partnern und Helfern für ihre 
Unterstützung und das entgegengebrachte Vertrauen bedanken und hoffen weiterhin auf 
eine tolle Zusammenarbeit! Wir sind froh und stolz, solch starke und treue Partner an 
unserer Seite zu haben.

Vielen, vielen Dank!
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Ahnengalerie:
Unsere Sieger aus den Vorjahren

Regionales Turnier

 • 2023 JFV Union

 • 2024 Heeslinger SC

Überregionales Turnier

 • 2023 Werder Bremen

 • 2024 Hamburger SV

Premierensieger im Jahr 2022: U8 des SV Werder Bremen
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Gruppenauslosung für den McDonald's Cup: 
U10-Turnier verspricht packende Duelle

Große Aufregung und gespannte Erwartungen herrschten im McDonald's 
Restaurant in Rotenburg, als die Gruppenauslosung für den diesjährigen McDo-
nald's Cup stattfand. Im Beisein des kompletten U10-Kaders des Rotenburger 
SV sowie ihres Trainerteams war die Spannung sprichwörtlich greifbar, als es 
um die Frage ging, auf welche Mannschaften die Rotenburger Nachwuchskicker 
bei der 3. Auflage des McDonald´s-Cups treffen. Die passenden Antworten 
sollten die beiden Losfeen Julia Dietrich als Vertreterin von McDonald's Roten-
burg sowie Ex-DFB-Präsident und RSV-Mitglied Reinhard Grindel liefern.

Die Moderation übernahmen derweil die Nachwuchsreporter Jette und Tim, die 
mit ihrer gewohnt charmanten Art durch die Veranstaltung führten und gleich zu 
Beginn eine große Überraschung entgegennehmen durften. Reinhard Grindel, 
der bereits während seiner Zeit als DFB-Präsident so manche DFB-Pokalrunde 
auslosen durfte, überreichte gleich mehrere Trikots für die im Rahmen des 
Turniers stattfindende Tombola. Darunter mit einem Trikot der deutschen Natio-
nalmannschaft, auf dem alle aktuellen Nationalspieler unterschrieben hatten, 
auch ein ganz besonderes.

Nachdem die Trikots überreicht und der jeweilige Turniermodus erklärt waren, 
ging es zur Freude der RSV-Kicker endlich an die Lostöpfe. Und hier sollten 
Dietrich und Grindel im Rahmen der Auslosung ein wahres Glückshändchen 
beweisen, bescherten sie am Ende doch beiden Turnieren gleich eine ganze 
Reihe von hochspannenden Duellen. So kommt es nicht nur beim überregionalen



Große Tombola
Tolle Gewinne
1 Los = 1 €

Losverkauf im Stadion
und bei der Gewinnausgabe

Gewinnausgabe
von 10:00 - 17:30 Uhr

Vielen Dank an die zahlreichen
Unterstützer der Tombola

Der Erlös kommt der Jugendabteilung
des Rotenburger SV zugute 
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Turnier zu so klangvollen Duellen wie Schalke 04 gegen Werder Bremen oder 
Hamburger SV gegen Hertha BSC Berlin, sondern auch das regionale Turnier 
bringt einige spannungsgeladene Derbys mit sich.

Nun richtet sich der Blick auf den 28. Juni, wenn das Turnier im Rotenburger 
Ahe-Stadion ausgetragen wird. Dann wird sich zeigen, welche Teams die Nach-
folge der Titelverteidiger Heeslinger SC (Regionales Turnier) und Hamburger SV 
(Überregionales Turnier) antreten. Die Vorfreude aller Beteiligten ist riesig und 
die Zuschauer dürfen sich schon heute auf spannende Spiele und hochklassigen 
Jugendfußball, aber auch auf ein tolles Rahmenprogramm freuen!
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Starke Gemeinschaft, starke Kids: 
Vielfalt im Jugendfußball 

Der Rotenburger SV engagiert sich umfassend für die sportliche und persönliche 
Entwicklung junger Fußballerinnen und Fußballer. Dabei geht es um weit mehr als nur den 
sportlichen Erfolg. Vielmehr möchte der Verein den Kindern wichtige Werte wie Respekt, 
Fairness, Zusammenhalt, Mut, Teamgeist, Disziplin und Zielstrebigkeit vermitteln – und 
das mit ganz viel Freude am Spiel! Jedes Kind wird dabei individuell gefördert und 
entsprechend seiner Fähigkeiten unterstützt.

Das Angebot des Vereins richtet sich sowohl an Kinder und Jugendliche mit leistungsori-
entierten Ambitionen als auch an jene, bei denen der Spaß am Fußball im Vordergrund 
steht. 

Engagierte sowie qualifizierte Trainerinnen und Trainer und Schiedsrichterausbilder 
stehen bereit, um Kinder und Jugendliche bestmöglich zu unterstützen und ihre Fähigkei-
ten weiterzuentwickeln. Darüber hinaus werden wichtige soziale Kompetenzen wie 
beispielsweise faire Spielführung, Organisationstalent und Konsequenz gefördert und 
ausgebaut.

Neugierig geworden? Wenn ihr oder eure Kinder Lust haben, Teil unserer tollen 
Fußball-Community zu werden, dann meldet euch einfach bei den passenden Ansprech-
partnern. Ihr findet alle Infos und Kontaktdaten auf unserer Webseite unter:
www.rotenburgersv.de 

Ansprechpartner in der Jugendabteilung:
Position                                         Name                     Mobilnummer
Jugendleiter                         Stefan Friedrich     0172 / 60 35 363
Jugendleitung Bambini               Hans-Jürgen Reuter     0179 / 56 86 977
Jugendleitung U12 - U19         Stefan Friedrich     0172 / 60 35 363
Organisation                         Yama Sakhizadah     0176 / 62 15 5669

Wir freuen uns darauf, euch kennenzulernen!
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2026

Nach dem Turnier ist vor dem Turnier
27.06.2026, 10:30 - 17:30 Uhr

Ahe-Stadion Rotenburg

24 U11-Mannschaften in zwei Turnieren

Stimmungsvolle Eröffnungsfeier,
buntes Rahmenprogramm und vieles mehr

Unbedingt schon heute vormerken!
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Bei McDonald’s in Rotenburg,  
Rönnebrocksweg 3/13

Wir wünschen euch viel  
Erfolg beim Turnier.

So gehen  
Sieger essen,

!schalalalala

In Frühstücksrestaurants ab 10 Uhr (samstags, sonn- und feiertags ab 11 Uhr).   © 2023 McDonald’s


